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1 Technische Daten

KERN WTB WTB WTB
1K-4N 3K-4N 6K-3N
Wagebereich (Max) 1.5 kg 3 kg 6 kg
Ablesbarkeit (d) 0.2¢g 05g¢g 19
Reproduzierbarkeit 0.2¢g 05¢g 19
Linearitat 0449 19 29
Empf. Justiergewicht, nicht 1500 g 3 kg 6 kg
beigegeben (Klasse) (M1) (M1) (M1)
Einschwingzeit (typisch) 2 sec.
Einheiten kg
Anwarmzeit 30 min.
Eingangsspannung: 110V-230V AC
Stramversargung " Netztel: 12 V; 500 mA
Betriebsdauer: Hinterleuchtung an: 30 h
Akkubetrieb Hinterleuchtung aus: 50 h

Ladezeit: 12 h

Auto-Off (Akku)

15 min., 5 min., 3 min., off

Displayart LCD mit Hinterleuchtung
Ziffernhoéhe 2.5 cm

Betriebstemperatur -10°C ....+40° C

Luftfeuchtigkeit 0 % - 80 % (nicht kondensierend)

Abmessungen Wéageplatte
(Edelstahl) (mm)

262 x 202

Abmessung Gehause

286 x 316 x 126.5

Gewicht kg (netto)

3.2

IP-Schutz

IP65

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823
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KERN WTB WTB
10K-3N 30K-3N
Wagebereich (Max) 15 kg 30 kg
Ablesbarkeit (d) 29 50
Reproduzierbarkeit 20 50
Linearitat 4 g +10g
Empf. Justiergewicht, nicht 15 kg 30 kg
beigegeben (Klasse) (M1) (M1)
Einschwingzeit (typisch) 2 sec.
Einheiten kg
Anwarmzeit 30 min.
Eingangsspannung: 110V-230V AC
Stromyersorgung " Netztel: 12 V; 500 mA
Betriebsdauer: Hinterleuchtung an: 30 h
Akkubetrieb Hinterleuchtung aus: 50 h

Ladezeit: 12 h

Auto-Off (Akku)

15 min., 5 min., 3 min., off

Displayart

LCD, Ziffernhohe 25 mm

Betriebstemperatur

-10°C ....+40°C

Luftfeuchtigkeit

0 % - 80 % (nicht kondensierend)

Abmessungen Wéageplatte
(Edelstahl) (mm)

262 x 202

Abmessung Gehéause

286 x 316 x 126.5

Gewicht kg (netto) 3.2
IP-Schutz IP65
5 WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823




KERN WTB WTB WTB
1K-4NM 3K-3NM 6K-3NM
Wagebereich (Max) 1.5 kg 3 kg 6 kg
Ablesbarkeit (d) 0.5g 19 29
Reproduzierbarkeit 05¢g 19 20
Linearitat +0.5¢ 19 29
Empf. Justiergewicht, nicht 1500 g 3 kg 6 kg
beigegeben (Klasse) (M3) (M3) (M3)
Einschwingzeit (typisch) 2 sec.
Einheiten kg
Anwarmzeit 10 min.
Eingangsspannung: 110V-230V AC
Stramversargung " Netztel: 12 V; 500 mA
Betriebsdauer: Hinterleuchtung an: 30 h
Akkubetrieb Hinterleuchtung aus: 50 h

Ladezeit: 12 h

Auto-Off (Akku)

15 min., 5 min., 3 min., off

Displayart LCD mit Hinterleuchtung
Ziffernhéhe 2.5 cm

Betriebstemperatur -10°C ....+40° C

Luftfeuchtigkeit 0 % - 80 % (nicht kondensierend)

Abmessungen Wéageplatte
(Edelstahl) (mm)

262 x 202

Abmessung Gehause

286 x 316 x 126.5

Gewicht kg (netto)

3.2

IP-Schutz

IP65
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KERN WTB WTB
10K-3NM 30K-2NM
Wagebereich (Max) 15 kg 30 kg
Ablesbarkeit (d) 50 10g
Reproduzierbarkeit 50 10g
Linearitat 59 +10g
Empf. Justiergewicht, nicht 15 kg 30 kg
beigegeben (Klasse) (M3) (M3)
Einschwingzeit (typisch) 2 sec.
Einheiten kg
Anwarmzeit 10 min.
Eingangsspannung: 110V-230V AC
Stromyersorgung " Netztel: 12 V; 500 mA
Betriebsdauer: Hinterleuchtung an: 30 h
Akkubetrieb Hinterleuchtung aus: 50 h

Ladezeit: 12 h

Auto-Off (Akku)

15 min., 5 min., 3 min., off

Displayart

LCD, Ziffernhohe 25 mm

Betriebstemperatur

-10°C ....+40°C

Luftfeuchtigkeit

0 % - 80 % (nicht kondensierend)

Abmessungen Wéageplatte
(Edelstahl) (mm)

262 x 202

Abmessung Gehéause

286 x 316 x 126.5

Gewicht kg (netto) 3.2
IP-Schutz IP65
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1.1 Abmessungen

126.5
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2 Geratelbersicht

1 Wageplatte
2 Tastatur

3 Libelle

4 Anzeige

2.1 Anzeigenubersicht

Ruckansicht;

9 WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823



Anzeige

>0€

kg

Bezeichnung

Nullstellanzeige

Stabilitatsanzeige

Nettogewichtsanzeige

Kapazitatsanzeige
Akku

Anzeige Wagen mit
Toleranzbereich

Netzspannung
angeschlossen

Anzeige Wageeinheit kg

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823

Beschreibung

Sollte die Waage trotz entlasteter Waagschale
nicht ganz genau Null anzeigen,

B ¥ -Taste dricken. Nach kurzer Wartezeit
ist die auf Null zurtickgesetzt.

Waage ist in einem stabilen Zustand
Nettogewicht wird angezeigt

Dreieck Uber der Kapazitatsanzeige erscheint,
wenn Kapazitat des Akkus nahezu erschdpft

Dreieck uUber ,+“: oberer Grenzwert

Dreieck uber -, : unterer Grenzwert

Leuchtet bei Stromversorgung tber Netzteil, der
Akku wird hierbei geladen

angezeigtes Gewicht in kg
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2.2 Tastaturubersicht

Taste

Bezeichnung

Funktion im Menu

ON/OFF-Taste

Ein-/Ausschalten

bi @

TARE-Taste = Waage tarieren = MenU aufrufen
=  Wagen mit = Zum nachsten
.I/ Toleranzbereich Mentpunkt /Parameter
_ wechseln
Nullstelltaste Waage auf Null =  MenUpunkt / Parameter
=>0€ 5
stellen auswahlen

TARE + Nullstell-
Taste gleichzeitig
driicken

Einheiten umschalten

11
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3 Grundlegende Hinweise (Allgemeines)

3.1 Bestimmungsgemale Verwendung

Die von lhnen erworbene Waage dient zum Bestimmen des Wagewertes von
Wagegut. Sie ist zur Verwendung als ,nichtselbsttatige Waage* vorgesehen, d.h. das
Wagegut wird manuell, vorsichtig und mittig auf die Wageplatte aufgebracht. Nach
Erreichen eines stabilen Wagewertes kann der Wagewert abgelesen werden.

3.2 Sachwidrige Verwendung

Waage nicht fir dynamische Verwiegungen verwenden. Werden kleine Mengen vom
Wagegut entnommen oder zugefiihrt, so kdnnen durch die in der Waage vorhandene
LStabilitatskompensation* falsche W&ageergebnisse angezeigt werden! (Beispiel:
Langsames HerausflieRen von Flissigkeiten aus einem auf der Waage befindlichen
Behalter.)

Keine Dauerlast auf der Wageplatte belassen. Diese kann das Messwerk
beschadigen.

StéRe und Uberlastungen der Waage (iber die angegebene Hochstlast (Max),
abzuglich einer eventuell bereits vorhandenen Taralast, unbedingt vermeiden.
Waage konnte hierdurch beschadigt werden.

Waage niemals in explosionsgefahrdeten Raumen betreiben. Die Serienausfiihrung
ist nicht Ex-geschutzt.

Die Waage darf nicht konstruktiv verdndert werden. Dies kann zu falschen
Wageergebnissen, sicherheitstechnischen Mangeln sowie der Zerstérung der Waage
fuhren.

Die Waage darf nur gemalR den beschriebenen Vorgaben eingesetzt werden.
Abweichende Einsatzbereiche/Anwendungsgebiete sind von KERN schriftlich
freizugeben.

3.3 Gewahrleistung
Gewaébhrleistung erlischt bei

Nichtbeachten unserer Vorgaben in der Betriebsanleitung
Verwendung aul3erhalb der beschriebenen Anwendungen
Veranderung oder Offnen des Gerates

Mechanische Beschéadigung und Beschadigung durch Medien,
Flissigkeiten, nattrlichem Verschleil3 und Abnitzung

» Nicht sachgemale Aufstellung oder elektrische Installation

= Uberlastung des Messwerkes

3.4 Prufmitteliberwachung

Im Rahmen der Qualitatssicherung missen die messtechnischen Eigenschaften der
Waage und eines eventuell vorhandenen Priufgewichtes in regelméfRigen Abstadnden
uberpruft werden. Der verantwortliche Benutzer hat hierfir ein geeignetes Intervall
sowie die Art und den Umfang dieser Prufung zu definieren. Informationen bezlglich
der Prifmitteliberwachung von Waagen sowie der hierfir notwendigen Prifgewichte
sind auf der KERN- Homepage (www.kern-sohn.com) verfiigbar. Im akkreditierten
DKD- Kalibrierlaboratorium konnen bei KERN schnell und kostengiinstig
Prufgewichte und Waagen kalibriert werden (Ruckfuhrung auf das nationale Normal).

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823 12
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4 Grundlegende Sicherheitshinweise

4.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten

Lesen Sie diese Betriebsanleitung vor der Aufstellung und
Inbetriebnahme sorgféltig durch, selbst dann, wenn Sie bereits tber

Erfahrungen mit KERN-Waagen verfigen.

4.2 Ausbildung des Personals
Das Geréat darf nur von geschulten Mitarbeitern bedient und gepflegt werden.

5 Transport und Lagerung

5.1 Kontrolle bei Ubernahme

Uberprifen Sie bitte die Verpackung sofort beim Eingang sowie das Gerat beim
Auspacken auf eventuell sichtbare aul3ere Beschadigungen.

5.2 Verpackung / Ricktransport

= Alle Teile der Originalverpackung fur einen eventuell notwendigen
Rucktransport aufbewahren.

= Fur den Rucktransport ist nur die Originalverpackung zu verwenden.

= Vor dem Versand alle angeschlossenen Kabel und
losen/beweglichen Teile trennen.

4

Evt. vorgesehene Transportsicherungen wieder anbringen.

= Alle Teile z.B. Glaswindschutz, Wageplatte, Netzteil etc. gegen
verrutschen und Beschadigung sichern.

13 WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823



6 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme

6.1 Aufstellort, Einsatzort

Die Waagen sind so konstruiert, dass unter den Ublichen Einsatzbedingungen
zuverlassige Wageergebnisse erzielt werden.
Exakt und schnell arbeiten Sie, wenn Sie den richtigen Standort fir Ihre Waage

wahlen.

Beachten Sie deshalb am Aufstellort folgendes:

Waage auf eine stabile, ebene Flache stellen;

extreme Warme sowie Temperaturschwankungen z.B. durch Aufstellen
neben der Heizung oder direkte Sonneneinstrahlung vermeiden;

Waage vor direktem Luftzug durch gedffnete Fenster und Tlren schutzen;
Erschitterungen wahrend des Wéagens vermeiden;
Waage vor hoher Luftfeuchtigkeit, Dampfen und Staub schitzen;

Setzen Sie das Gerat nicht Gber langere Zeit starker Feuchtigkeit aus. Eine
nicht erlaubte Betauung (Kondensation von Luftfeuchtigkeit am Gerat)
kann auftreten, wenn ein kaltes Gerat in eine wesentlich warmere
Umgebung gebracht wird. Akklimatisieren Sie in diesem Fall das vom Netz
getrennte Geréat ca. 2 Stunden bei Raumtemperatur.

statische Aufladung von Wéagegut, Wagebehalter vermeiden.

Beim Auftreten von elektromagnetischen Feldern (z.B. durch Mobiltelefone oder
Funkgerate), bei statischen Aufladungen sowie bei instabiler Stromversorgung sind
grof3e Anzeigeabweichungen (falsche Wageergebnisse) moglich. Der Standort muss
dann gewechselt oder die Stérquelle beseitigt werden.

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823 14
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6.2 Auspacken und Aufstellen

Die Waage vorsichtig aus der Verpackung nehmen, Plastikhille entfernen und die
Waage am vorgesehenen Arbeitsplatz aufstellen.

1

10

1 Wageplatte

2 Feststellschraube
3 Tréager Wageplatte
4 Unterlagsscheibe
5 Anzeige

6 Libelle

7 Tastatur

8 Fulschrauben

9 Akkufachdeckel

10 Schrauben fur Akkufachdeckel

15 WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823



Die Waage mit Ful3schrauben nivellieren, bis sich die Luftblase in der Libelle im
vorgeschriebenen Kreis befindet.

1 Akkufach
2 Netzanschluf3
3 Druckausgleichsschraube

[1]

An der Unterseite der Waage befindet sich die Druckausgleichsschraube [1],
1 welche fur den Wagevorgang geotffnet werden muf3. Fur die Reinigung der
Waage Schraube fixieren.

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823 16
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Membrane fur Schutzart IP65

6.2.1 Lieferumfang
Serienmaldiges Zubehor:

» Waage

= Waégeplatte

= Trager Wageplatte

= Schraube zur Befestigung des Tragers der Wageplatte
= Betriebsanleitung

» Innensechskantschlissel

6.3 Akkubetrieb (optional)

Der Akku wird Uber das mitgelieferte Netzteil geladen.

Die Betriebsdauer des Akkus betragt mit Hinterleuchtung 30 h, ohne Hinterleuchtung
50 h. Die Ladedauer bis zur vollstandigen Wiederaufladung 12 h.

Im Menl kénnen Sie die AUTO-OFF-Funktion [time off] aktivieren, siehe Kap. 9.2. Je
nach Einstellung im Menu schaltet sich die Waage zur Akku-Schonung automatisch
ab.

Akku-Einbau:

= Evtl. anhaftende
Feuchtigkeit an der
Waage entfernen

= Beide Hebel (1) um
90° nach links drehen

17 WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823
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= Akkufachdeckel und
Schaumstoffteile herausnehmen

= Akku anschlieRen

@ Auf Farben achten:

Rot an Rot !

Schwarz an Schwarz!

= Akku so einlegen, dass er nicht
verrutschen kann (mit
Schaumstoffteilen fixieren)

@ Darauf achten, dass die

Kabel nicht eingeklemmt werden.

18

Deutsch



Deutsch

= Akkufachdeckel schlieRen

= Beide Hebel (1) um 90° nach rechts
drehen

Erscheint in der Anzeige das Dreieck ¥ (iber der Kapazitatsanzeige IE], ist die
Kapazitat des Akkus bald erschopft. Netzteil anschliel3en, der Akku wird geladen.

auf die Waage vermeiden, insbesondere da sie auf der
Wageplatte liegt.

c Um Schaden an der Waage zu verhindern, tberméafligen Druck

6.3.1 Netzanschlu? wdhrend des Akkubetriebs

mit der Gummikappe abgedeckt ist.

c Waéahrend des Akkubetriebs darauf achten, dass der Netzanschluf
Nur dadurch ist die Schutzart IP65 gewahrleistet.

/==500mA

use adapter supphed
Zquipmant

19 WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823




6.4 Erstinbetriebnahme

Um bei elektronischen Waagen genaue Wageergebnisse zu erhalten, muss die
Waage ihre Betriebstemperatur (siehe Anwarmzeit Kap. 1) erreicht haben.

Die Waage muss fur diese Anwarmzeit an die Stromversorgung (Batterien)
angeschlossen sein.

Die Genauigkeit der Waage ist abhangig von der ortlichen Fallbeschleunigung.
Unbedingt die Hinweise im Kapitel Justierung beachten.

6.5 Schutzart IP65

Die KERN WTB erfullt die Anforderungen fur die Schutzart IP65.
Geeignet fur kurzzeitigen Kontakt mit Flussigkeit. Fir Reinigung feuchten Lappen
verwenden.Staubdicht.

7 Justierung

Da der Wert der Erdbeschleunigung nicht an jedem Ort der Erde gleich ist, muss
jede Waage — gemal3 dem zugrunde liegenden physikalischen Wageprinzip — am
Aufstellort auf die dort herrschende Erdbeschleunigung abgestimmt werden ( nur
wenn die Waage nicht bereits im Werk auf den Aufstellort justiert wurde). Dieser
Justiervorgang muss bei der ersten Inbetriebnahme, nach jedem Standortwechsel
sowie bei Schwankungen der Umgebungstemperatur durchgefihrt werden. Um
genaue Messwerte zu erhalten, empfiehlt es sich zudem, die Waage auch im
Wagebetrieb periodisch zu justieren.

7.1 Justieren

Fuhren Sie die Justierung moglichst nahe an der Hochstlast der Waage durch (siehe
Kap. 1 ,Techn. Daten"). Die Genauigkeit des Justiergewichts muss in etwa der
Ablesbarkeit d der Waage entsprechen, eher etwas besser.

Infos zu Prifgewichten finden Sie im Internet unter: http://www.kern-sohn.com

Vorgehen bei der Justierung:
Stabile Umgebungsbedingungen beachten. Eine Anwarmzeit (siehe Kap. 1) zur
Stabilisierung ist erforderlich.

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823 20

Deutsch


http://www.kern-sohn.com/

Deutsch

7.1.1 Justierung nicht eichfahige Modelle

Anzeige Bedienung
S G l': B = Waage mit einschalten.
o = Wahrend die Waage einen Selbsttest (00...- 99...)
1 0 durchfuhrt - driicken, bis in der Anzeige ,F1 CAL*
lE [ HL erscheint.

Un;. DC‘,‘ = drijcken,

] in der Anzeige erscheint ,UnLod". Dreieck Gber dem

Stabilitatssymbol abwarten, danach - driicken, der

Wert des zuletzt verwendeten Justiergewichts wird

angezeigt. Bsp: ,,6 kg“. Falls notwendig, Wert mit -

andern.

CLrlr w = Justiergewicht aufstellen

v o o = Dreieck Uber dem Stabilitatssymbol abwarten
[~
(Beispiel)
= -dr[]cken
Wahrend die Waage einen Selbsttest durchfihrt
Justiergewicht abnehmen
Die Waage wechselt zur Nullanzeige.
‘mEuinlm Der Justiervorgang ist somit abgeschlossen.
oo

Erscheint in der Anzeige eine Fehlermeldung oder ein unkorrekter Wert,
Justiervorgang wiederholen. Bleibt die Fehlermeldung erhalten, mit Handler Kontakt
aufnehmen.

21 WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823



7.1.2 Justierung eichfahige Modelle
o Bei geeichten Waagen ist das Menu durch den Eichschalter gesperrt.

Um die Zugriffsperre aufzuheben, muss die Siegelmarke zerstort und der
Justierschalter betatigt werden. Position des Justierschalters siehe Kap.
7.2.1

Achtung:

Nach Zerstorung der Siegelmarke muss die Waage durch eine autorisierte
Stelle neu geeicht und eine neue Siegelmarke angebracht werden, bevor
sie wieder in eichpflichtige Anwendungen verwendet werden darf.

Anzeige Bedienung
S GG B = Waage mit einschalten.
' 3 = Waéhrend die Waage einen Selbsttest (00...- 99...)
TARE
| O durchfuhrt driicken, bis in der Anzeige ,F1 CAL"
ll:l ' HL erscheint.

= Justierschalter an der Waagenunterseite betatigen

‘UHLDC"‘ = Edrﬂcken,

in der Anzeige erscheint ,UnLod".

b ;— E, w = EJ erneut drticken

= Gewichtswert wird angezeigt.

Cer : (TARE : . _
Or o = Mit Wert des Justiergewichts (s. Kap.1) eingeben
:4 = Justiergewicht aufstellen

‘mimiEIE = j":] driicken
NI NIN] Wahrend die Waage einen Selbsttest durchfiihrt
Justiergewicht abnehmen

Die Waage wechselt zur Nullanzeige.
Der Justiervorgang ist somit abgeschlossen.

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823
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7.2 Eichung

Allgemeines:
Nach der EU-Richtlinie 2014/31EU missen Waagen geeicht sein, wenn sie wie folgt
verwendet werden (gesetzlich geregelter Bereich):
a) Im geschéftlichen Verkehr, wenn der Preis einer einer Ware durch Wagung
bestimmt wird.
b) Bei der Herstellung von Arzneimitteln in Apotheken sowie bei Analysen im
medizinischen und pharmazeutischen Labor.
c) Zu amtlichen Zwecken
d) bei der Herstellung von Fertigpackungen
Bitte wenden Sie sich im Zweifelsfall an Ihr 6rtliches Eichamt.

Eichhinweise:

Fur die in den technischen Daten als eichfahig gekennzeichnete Waagen liegt eine
EU Bauartzulassung vor. Wird die Waage wie oben beschrieben im eichpflichtigen
Bereich eingesetzt, so muss diese geeicht sein und regelmaldig nachgeeicht werden.
Die Nacheichung einer Waage erfolgt nach den jeweiligen gesetzlichen
Bestimmungen der Lander. Die Eichgultigkeitsdauer in Deutschland z. B. betragt fur
Waagen in der Regel 2 Jahre.

Die gesetzlichen Bestimmungen des Verwendungslandes sind zu beachten!

o Die Eichung der Waage ist ohne die Siegelmarken ungultig.

1 Bei geeichten Waagen weisen die angebrachten Siegelmarken darauf hin,
dass die Waage nur durch geschulte und autorisierte Fachkrafte gedffnet und
gewartet werden darf. Bei zerstorten Siegelmarken erlischt die Eichgdltigkeit.
Die nationalen Gesetze und Vorschriften sind einzuhalten. In Deutschland ist
eine Nacheichung erforderlich.
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7.2.1 Justierschalter und Siegelmarken

Wenn eine Eichung der Waage vorgenommen wurde, sind die markierten Positionen
an der Waage versiegelt.

Positionen der Siegelmarken:

Befestigung Eichdraht
Befestigung Eichdraht
Selbstzerstorende Siegelmarke
Abdeckung Justierschalter
Justierschalter
Selbstzerstorende Siegelmarke

1.
2.
3.
4.
5.
6.
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8 Betrieb

8.1 Wagen
i rrnr _ _
v LI = Waage mit einschalten.
-~ Die Waage fuhrt einen Selbsttest durch.

Sobald die Gewichtsanzeige ,0.0" erscheint und das
Dreiecksymbol ¥ iiber der Stabilitatsanzeige m . erscheint,
ist die Waage wagebereit.

. B2,
1 =  Mit der ¥ -Taste kann die Waage bei Bedarf jederzeit auf

Null gestellt werden.

= Waage mit ausschalten.

Die Anzeige ,0.0" erlischt und die Waage ist ausgeschaltet.

8.2 Tarieren
Das Eigengewicht beliebiger Vorlasten lasst sich auf Knopfdruck wegtarieren, damit

bei nachfolgenden Wéagungen das tatsachliche Gewicht des Wageguts angezeigt
wird.

- ,I 88 S = Wagebehalter auflegen und - driicken.

— Die Nullanzeige erscheint und tiber dem Nullstellsymbol 20«
(Beispiel) dem Stabilitdtssymbol m .« und dem Nettogewichtssymbol
! NET erscheint das Dreieck V.
mERININ _ _ _ _
. !.‘lr.l.' UL Das Gewicht des Behélters ist nun intern gespeichert.

20€ 4 NET

i L{ M| = Wagegutin den Wagebehalter legen.
v L;'r oo Das Nettogewicht des Wagegutes wird angezeigt.

e al NET
(Beispiel)
_ ihnn Nach Abnehmen des Wéagebehalters erscheint das Gewicht
vy y S des Wagebehélters als Minus-Anzeige (=Bruttogewicht).

30 n d NET
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Das Taragewicht bleibt so lange gespeichert, bis es geléscht

wird. Dazu die Wage entlasten und - driicken. Die

Nullanzeige erscheint und das Dreieck ¥ iber dem
Nettogewichtssymbol NET erlischt.

Bruttogewicht:

= -drUcken solange sich Wagebehalter und Wéagegut

auf der Wageplatte befinden.

= Wagegut und Wagebehdlter entfernen.

Das Bruttogewicht wird als negativer Wert angezeigt.

8.3 Hinterleuchtung

I
Ll

T ey,
-_— e

11
e

=

Im Wagemodus -f[]r ca. 3 Sekunden dricken, ,bK-AU*

wird angezeigt.

Mit - kann zwischen Hinterleuchtung automatisch aus

(,bK-AU") und Hinterleuchtung aus (,bK-oF*) gewahlt werden.

Mit - gewahlte Einstellung bestatigen.

Die Waage wechselt in den Wagemodus

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823 26

Deutsch



Deutsch

8.4 Wagen mit Toleranzbereich

Beim Wagen mit Toleranzbereich kénnen Sie einen oberen und einen unteren
Grenzwert festlegen und damit sicherstellen, dass das eingewogene Wagegut genau
innerhalb der festgelegten Toleranzgrenzen liegt.

Einstellungen:

-)g(- il MET
(Beispiel)

M rrr
U
Yy Vv

S0 n a NET

= Im Wagemodus - fur ca. 3 Sekunden driicken, die

=

Akustisches Signal:
Das akustische Signal ist abhangig von der Einstellung im Menublock ,F9 BEP*.

Wahlbar:

Anzeige zur Eingabe des oberen Grenzwertes erscheint. Die
linke Stelle blinkt. Uber dem ,+“-Symbol erscheint ein
Dreieck.

AulRerdem wechselt der Hintergrund der Anzeige nach rot.

Oberen Grenzwert eingeben, die jeweils aktive Stelle blinkt.

Mit - den Zahlenwert andern, mit -die

Dezimalstelle wechseln. Wenn die letzte Dezimalstelle

20€
eingegeben wurde, mit __AEingabe bestétigen, der obere
Grenzwert ist hiermit gespeichert.
Die Anzeige wechselt zur Eingabe des unteren Grenzwertes.
Die Farbe der Anzeige wechselt nun nach orange.

Nun den unteren Grenzwert wie oben beschrieben eingeben

und mit - Eingabe bestatigen. Der untere Grenzwert ist
somit eingegeben.
Die Waage wechselt in den Wagemodus.

e BEP 0 akustisches Signal ausgeschaltet

e BEP 1 akustisches Signal ertont, wenn Wéagegut innerhalb des
Toleranzbereiches liegt

e BEP 2 akustisches Signal ertont, wenn Wagegut aul3erhalb des
Toleranzbereiches liegt
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Optische Signale:

Das Dreieck Uber dem ,+“- bzw. dem ,-, Symbol zeigt an, ob sich das Wéagegut
innerhalb des Toleranzbereichs befindet:

Wagegut oberhalb oberer Toleranzgrenze

[ =] | Wagegut im Toleranzbereich

[ =] | Wagegut unterhalb unterer Toleranzgrenze

Ampelfunktion:

Die Anzeige leuchtet in den Farben rot, griin und orange, je nachdem in welchem
Bereich sich das Wagegut befindet:

rot Wagegut oberhalb oberer Toleranzgrenze

grin | Wagegut im Toleranzbereich

orange | Wagegut unterhalb unterer Toleranzgrenze

Wagen mit Toleranzbereich

= Bei Einsatz eines Wagebehaélters tarieren.

= Wagegut auflegen, die Toleranzkontrolle wird gestartet.

Wagegut unter
vorgegebener Toleranz

Wagegut innerhalb
vorgegebener Toleranz

Wagegut Uber
vorgegebener Toleranz

nnCrhn
!;H.L L'l'.*
S0em ANET [+ =]

Hintergrund orange

T Crn
(I U Y

S0en A NET

Hintergrund griin

M JCmr
(I

0w A NET

Hintergrund rot
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9 Das Menu

9.1 Navigation im Meni
Bei geeichten Waagen ist das Menu durch den Eichschalter gesperrt.

£ICAL

29

=

Waage mit einschalten und wéhrend die Waage einen

Selbsttest durchfuhrt - so lange druicken, bis ,F1 CAL"
angezeigt wird.

Mit zum nachsten Menupunkt wechseln

Mit Menulpunkt auswéhlen

Mit zwischen den einzelnen Parametern wechseln
Mit gewinschten Parameter auswahlen
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9.2 Menu-Ubersicht (Bei eichfahigen Modellen gesperrt)

Menupunkt

Funktion

FILAL

Justiervorgang

C 3000 Auflésung
F C_' i~ ' 5 SOOO Grq_ndemstellung bitte nicht
ual verandern
— 1.5 kg Max-Last
F :I' L QP 3 kg Grundeinstellung nicht
= 6 kg verandern

15 kg
25 kg
30 kg

rHinF

nicht dokumentiert

FSofFF

3 min
5 min
15 min
off

Auto-OFF-Funktion,
einstellbar zwischen off, 3, 5
und 15 Minuten

FolLrA

nicht dokumentiert

F15Pd

SP 7.5
SP 15
SP 30
SP 60

Anzeigegeschwindigkeit

Grundeinstellung nicht
verandern

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823
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Multi-Tare-Funktion:
0 tare Multi-Tare-Funktion ausgeschalten
P tare Multi-Tare-Funktion eingeschalten

Akustisches Signal im Toleranzwagemodus

bEP O Akustisches Signal ausgeschalten

bEP 1 Akustisches Signal, wenn Wéagegut
innerhalb der Toleranz

bEP 2 Akustisches Signal, wenn Wagegut
aul3erhalb der Toleranz

Deutsch

zuriick in den Wagemodus
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9.3 Auto-OFF-Funktion einstellen

FiCAL

FSofFF

B

oF

4

= Waage mit einschalten und wéhrend die Waage einen

Selbsttest durchfuhrt w ol so lange dricken, bis ,F1 CAL*
angezeigt wird.

= - so oft driicken, bis ,F5 oFF* erscheint
=20«
= Mit \__d Funktion auswahlen

= Mit - zwischen den einzelnen Parametern wechseln

= Mit - gewinschten Parameter auswahlen

“F5 oFF" erscheint, die Funktion ist somit eingestellt

= w Ll so oft driicken, bis ,bACK" erscheint

= -dr[]cken

Die Waage fuhrt einen Neustart durch und wechselt in den
Wagemodus
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9.4 Multi-Tare-Funktion

Die Waage besitzt die Mdglichkeit mehrmals hintereinander zu tarieren. Hierfur im
Menid MenUpunkt ,F8 tm* auswahlen und Parameter ,P tare” einstellen.

10 Fehlermeldungen

Anzeige Beschreibung Abhilfe

't'_' - l_'l Nullstellbereich Uberschritten Waage entlasten

C_ _ q A/D-Wandler aul3erhalb des  Waage entlasten; prufen, ob
L’ L Bereichs die Wageplatte richtig

aufliegt und korrekt
angeschraubt wurde
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11 Kleine Pannenhilfe

Bei einer Storung im Programmablauf sollte die Waage kurz ausgeschaltet und vom
Netz getrennt werden. Der Wagevorgang muss dann wieder von vorne begonnen

werden.

Storung
Die Gewichtsanzeige leuchtet nicht.

Die Gewichtsanzeige andert sich
fortwéahrend

Das Wageergebnis ist offensichtlich
falsch

Mogliche Ursache

Die Waage ist nicht eingeschaltet.

Die Batterien sind falsch eingelegt oder
leer.

Es sind keine Batterien eingelegt.
Luftzug / Luftbewegungen
Vibrationen des Tisches/Bodens
Die Wé&geplatte hat Berihrung mit

Fremdkorpern.

Elektromagnetische Felder / Statische
Aufladung (anderen Aufstellungsort
wahlen / falls moglich stérendes Geréat
ausschalten)

Die Waagenanzeige steht nicht auf Null
Die Justierung stimmt nicht mehr.

Es herrschen starke
Temperaturschwankungen.

Die Waage steht nicht eben.

Elektromagnetische Felder/ Statische
Aufladung (Anderen Aufstellungsort
wéhlen / falls moglich, stérendes Gerat
ausschalten)

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten.
Bleibt Fehlermeldung erhalten, Hersteller benachrichtigen.
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12 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung

12.1Reinigen
Vor der Reinigung bitte Batterien aus dem Gerat nehmen.

Benutzen Sie bitte keine aggressiven Reinigungsmittel (Losungsmittel 0.A.), sondern
nur ein mit milder Seifenlauge angefeuchtetes Tuch. Achten Sie darauf, dass keine
Flissigkeit in das Geréat eindringt und reiben Sie mit einem trockenen, weichen Tuch
nach.

Lose Probenreste/Pulver kbnnen vorsichtig mit einem Pinsel oder Handstaubsauger
entfernt werden.

Verschittetes Wagegut sofort entfernen.

12.2Wartung, Instandhaltung

Das Gerat darf nur von geschulten und von KERN autorisierten Servicetechnikern
geodffnet werden.
Vor dem Offnen vom Netz trennen.

12.3Entsorgung

Die Entsorgung von Verpackung und Gerat ist vom Betreiber nach gultigem
nationalem oder regionalem Recht des Benutzerortes durchzufihren.

13 Konformitatserklarung

Die aktuelle EG/EU-Konformitatserklarung finden Sie online unter:

www.kern-sohn.com/ce

® Bei geeichten Waagen (= konformitatsbewerteten Waagen) ist die
Konformitatserklarung im Lieferumfang enthalten.
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Hinweis gemal Batterieverordnung — BattV

i Nur gultig far Deutschland!

Im Zusammenhang mit dem Vertrieb von Batterien und Akkus sind wir als Handler
gemal Batterieverordnung verpflichtet, Endverbraucher auf folgendes hinzuweisen:

Endverbraucher sind zur Rulckgabe gebrauchter Batterien/Akkus gesetzlich
verpflichtet. Batterien/Akkus kdnnen nach Gebrauch in kommunalen Sammelstellen
oder im Handel zuriickgegeben werden.

Dabei muss das ubliche Gebrauchsende der Batterien/Akkus erreicht sein,
ansonsten muss Vorsorge gegen Kurzschluss getroffen werden.

= Schadstoffhaltige Batterien sind mit einem Zeichen, bestehend aus einer
durchgestrichenen Maialltonne und dem chemischen Symbol (Cd =
Cadmium, Hg = Quecksilber, oder Pb = Blei) des fur die Einstufung als
schadstoffhaltig ausschlaggebenden Schwermetalls versehen.

Die Rickgabemoglichkeit beschrankt sich auf Batterien der Art, die wir in unserem
Sortiment fihren oder gefihrt haben, sowie auf die Menge, deren sich
Endverbraucher Ublicherweise entledigen.

WTB-N_WTB-NM-BA-d-1823 36

Deutsch



	1 Technische Daten
	1.1 Abmessungen
	2 Geräteübersicht
	2.1 Anzeigenübersicht
	2.2 Tastaturübersicht
	3 Grundlegende Hinweise (Allgemeines)
	3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.2 Sachwidrige Verwendung
	3.3 Gewährleistung
	3.4 Prüfmittelüberwachung
	4 Grundlegende Sicherheitshinweise
	4.1 Hinweise in der Betriebsanleitung beachten
	4.2 Ausbildung des Personals
	5 Transport und Lagerung
	5.1 Kontrolle bei Übernahme
	5.2 Verpackung / Rücktransport
	6 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme
	6.1 Aufstellort, Einsatzort
	6.2  Auspacken und Aufstellen
	6.2.1 Lieferumfang

	6.3 Akkubetrieb (optional)
	6.3.1 Netzanschluß während des Akkubetriebs

	6.4 Erstinbetriebnahme
	6.5 Schutzart IP65
	7 Justierung
	7.1 Justieren
	7.1.1 Justierung nicht eichfähige Modelle
	7.1.2  Justierung eichfähige Modelle

	7.2  Eichung
	7.2.1 Justierschalter und Siegelmarken

	8 Betrieb
	8.1 Wägen
	8.2 Tarieren
	8.3 Hinterleuchtung
	8.4 Wägen mit Toleranzbereich
	9 Das Menü
	9.1 Navigation im Menü
	9.2 Menü-Übersicht (Bei eichfähigen Modellen gesperrt)
	9.3 Auto-OFF-Funktion einstellen
	9.4 Multi-Tare-Funktion
	10 Fehlermeldungen
	11 Kleine Pannenhilfe
	12 Wartung, Instandhaltung, Entsorgung
	12.1 Reinigen
	12.2 Wartung, Instandhaltung
	12.3 Entsorgung
	13 Konformitätserklärung

